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Zur Sitzung am Gremium 

31. März 2003 Rat der Stadt Wuppertal 
 

Anfrage zur irrtümlichen Überweisung an Herrn Prof. Dr. Schleich 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Medienberichten zufolge (WZ 13.3.2003) hat es im Zusammenhang mit der Kündigung von Herrn 
Professor Dr. Hermann Schleich (Fuhlrott-Museum) Versäumnisse und Fehler gegeben. So sollen Herrn 
Prof. Schleich irrtümlich drei Jahresgehälter überwiesen worden sein, die mühsam zurück gefordert 
werden mussten.  
 
Vor diesem Hintergrund stellt die SPD-Fraktion folgende Fragen: 
 
1. Wann wurden Herrn Prof. Dr. Schleich die drei Jahresgehälter überwiesen?  Wann wurden sie 

zurück gefordert? 
2. Welche Unstände haben dazu geführt, dass es zur irrtümlichen Überweisung kam? Wer trägt dafür 

die politische Verantwortung? 
3. Wurden zwischenzeitlich Sicherungsmaßnahmen eingeführt, um derartige Fehlüberweisungen 

zukünftig dauerhaft ausschließen? Wie sehen diese aus? 
4. Ist der Hinweis in den Medien richtig, dass die fristlose Kündigung aus Verärgerung über das durch 

die Fehlüberweisung hervorgerufene Verhalten von Herrn Prof. Schleich erfolgte? Wird diese 
Begründung vor dem Arbeitsgericht Bestand haben? 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Klaus Jürgen Reese 
Fraktionsvorsitzender 

 


